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Der BGD-Weg zur Bearbeitung von Konflikten

Für erfolgreiches Lernen sind unbelastete und gute 
Beziehungen förderlich.

Wenn Beurteilung und Behandlung als ungerecht 
erlebt werden, belastet das die Beziehungen zwischen 
Lehrpersonen, Schüler*innen und Eltern und kann das 
Lernen empfindlich stören.

Deshalb entwickelten Lehrpersonen, Schüler*innen 
und Eltern gemeinsam

„step by step“.

Diese Vorgehensweise soll bei ungerechter Benotung 
oder auch bei ungerechter Behandlung und Konflikten 
jeder Art zwischen allen Schulpartnern angewendet 
werden.

Ziel ist es, Konflikte möglichst früh und direkt anzu-
sprechen und zu lösen und so ein förderliches Klima zu 
schaffen.

STEP BY STEP



Wer sich ungerecht behandelt und beurteilt fühlt, wendet sich direkt an die dafür verant-
wortliche Person: Schüler*innen und/oder Erziehungsberechtigte an die Lehrperson. 
Lehrpersonen an Erzeihungsberechtigte oder Schüler*innen.

Tipp: Jeder/jede kann jemanden zur Unterstützung beim Gespräch dabeihaben.

Wird der Konflilkt nicht gelöst folgt Step2

Der KV oder eine Lehrperson des Vertrauens wird hinzugezogen. 
Diese Person versucht mit den Konfliktparteien konstruktiv eine 
Lösung zu finden.

Tipp: Für Tests und Schularbeiten kann eine Zweitkorrektur ausge-
macht werden.

Wird der Konflikt nicht gelöst folgt Step3

Die nächste Ansprechperson ist der Direktor.

Dieser versucht mit den Konfliktparteien eine 
passende Lösung zu finden.

Tipp: Für Tests und Schularbeiten kann eine 
Zweitkorrektur angeordnet werden.

Wird der Konflilkt nicht gelöst folgt Step4

Da an der Schule keine 
Lösung möglich ist, ist die 
nächste Ebene die Bildungs-
direktion.
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Unser 4-Stufen-Modell



positive negative

www.bgdornbirn.at bg.dornbirn@cnv.at 05572/22364

Elternverein des BG Dornbirn 
elternverein@bgdornbirn.at

Voraussetzungen

Wille zur Bearbeitung

Bereitschaft zum Austausch

Lösungsorientierung

Rahmen / Schutz

deinen Konflikt „anmel-
den“ und ein Gespräch 
verlangen/direkte Ausei-
nandersetzung

sich bei allen anderen 
beschweren, möglichst 
viele aktivieren

das Problem der anderen 
Person ernst nehmen, 
das Gespräch annehmen

heimlich bei KV, Direktor 
oder Schulbehörde inter-
venieren

Gespräch verweigern

Transparenz vor der Klasse bloßstellen

klarer zeitlicher Rahmen zwischen Tür und Angel

auf Wunsch mit Vertrau-
ensperson

ernst nehmen Gegenangriff

nachfragen, um zu ver-
stehen

Rechtfertigen

konkret und überprüfbar 
wann? was? wer? wie 
oft?

Abschwächen

Formulierungen wie:  
„immer, nie,...“

wertschätzend unterbrechen

beide Positionen darle-
gen (ausgeglichen zuhö-
ren und sprechen)

konfrontative, negative 
Stimmung

Wünsche formulieren beim Beschuldigen 
bleiben

Abmachungen treffen nur über Fehlverhalten 
sprechen


